
Der Kampf der Lebensmächte

Ein Sonnenstrahl sucht seinen Weg,

durch die dichten Wolkentürme,

hinab in eine dunkle Welt,

beherrscht vom Herrn der Stürme.

Als Bote hat den Strahl geschickt,

des Lichtes Göttin Sonne,

soll dem Leben Hoffnung sein,

auf helle, warme Wonne.

Am Himmel tobt die letzte Schlacht,

der Sturmwind geht zum Sterben,

es wird ein schöner Sommertag,

die Welt vom Regen erben.

Das Leben auf dem Erdenrund,

ersehnt sich warme Strahlen,

Regenbogen lässt die Sonne,

zum Sieg als Zeichen malen.

Seit alter Zeit tobt dieser Kampf,

die Schöpfung zu ernähren,

lässt stets neues Leben sein,

und wird noch ewig währen.
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